
Annerose Ackernann
Am Bildlein 18

96049 Bamberg

Bamberg, 21.10.2019

Antrag zur Fertigstellung der Karl-Leicht-Straße
im Bereich der Wohnhäuser Nr. 27 bis34

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

der Ausbau der Karl-Leicht-Straße, der gem. Erschließungsvertrag vom 06.08.1988
zwischen der Stadt Bamberg und der Erschließungsträgerin Frau Marianne Burczyk
hätte erfolgen sollte, ist bisher nicht vollständig durchgefi.ihrt worden. Die Kosten flir
den Restausbau der Straße sind 1995 von der Erschließungsträgerin im Voraus
bezahlt worden. Seit dieser Zeit aber ist nichts mehr geschehen.

Das fehlende Straßensttick ist nur provisorisch befestigt, gef?ihrliche Schlaglöcher
und die fehlende Straßenentwässerung ist für die Anlieger unzumutbar. Die fehlende
Straßenbeleuchtung und der fehlende Gehweg verschäirft die Situation zusätzlich
insbesondere flir die Schul- und Kindergartenkinder (AWO-Kindergarten).

Ich beantrage deshalb die Planungsmittel i.H.v. 65000 Euro flir den Restausbau der
Karl-Leicht-Str. im Haushalt 2020 zu bewilligen. Der Restausbau könnte im
folgenden Jahr erfolgen.

Mit freundlichen Grüßen

Annerose Ackermann
CStl-Stadträrin

An den Oberbürgermeister
der Stadt Bamberg
Herm Andreas Starke
Rathaus Maxplatz
96047 Bambere


